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Zürcher Projekte
Es hat sich eingebürgert, dass die gastgebende SIA-

Sektion den Generalversammlungsbesuchern einen Eindruck
vom örtlichen Bauen zu vermitteln trachtet. Die Absicht
ist löblich, doch ist dabei in Kauf zu nehmen, dass die
gezeigten «Arbeitsproben» den grossen Umfang der Bauaufgaben

einer Stadt oder Region nur fragmentarisch um-
reissen. Die Auswahl kann auch kaum nach systematischen
Gesichtspunkten erfolgen. Dies würde schon am Platzbedarf
scheitern.

Im Kreise des ZIA hat man sich für die Publikation
von einigen bedeutenden Überbauungsprojekten in und um

Zürich entschieden. Dabei spielt die Überlegung mit, dass

ausgeführte Bauten in natura jederzeit zu besichtigen,
Bauentwürfe jedoch weniger bekannt und zugänglich sind. Es
verbleibt im Ermessen der auswärtigen SIA-Kollegen, ob
man in Zürich neben dem Planen («plant Zürich?») auch zu
projektieren verstehe. Jedenfalls erweisen die hier gezeigten
Objekte die baukonzeptionelle Marschrichtung der Limmat-
stadt in die nähere Zukunft.

Die Illustrationsunterlagen danken wir zum grössten
Teil einer verständnisvollen Hilfsbereitschaft der Mitarbeiter
auf dem städtischen Hochbauamt. G. R.

Gesamtbild des Stadtgebietes von Zürich (ohne Oerlikon und Seebach) 1:1000 im Amtshaus IV (Halle 4. Stock), Zürich. Einzelne Projekt-
Einsatzmodeile können im grössern städtebaulichen Zusammenhang beurteilt werden. Diese Möglichkeit dient insbesondere dem Baukollegium
der Stadt Zürich. Im Büdteil links das SIA-Haus (Kreis). Modellfläche etwa 40 m2. Aufnahme: Photo Bachmannf'ZwAcix
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